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Chronique générale

Infrastructure et environnement

Energie

Energie

Mit einer 2014 eingereichten Motion wollte Leo Müller (cvp, LU) den Bundesrat
auffordern, auf unverhältnismässige Auflagen im Hinblick auf die Umsetzung der
Energiestrategie 2050 zu verzichten. Müller wollte insbesondere erreichen, dass der
Bundesrat beim Erlass von gesetzlichen Bestimmungen im Energie- und Umweltbereich
die Anforderungen an die Nutzung alternativer Energien nicht ständig erhöht. In seiner
Stellungnahme vom November 2014 entgegnete der Bundesrat, dass es zwar durchaus
zwischen Schutz und Nutzen abzuwägen gelte, dass ihm aber auch nicht an
unverhältnismässig hohen Hürden für Alternativenergien gelegen sei. Die von Müller
vorgebrachte Kritik an Anforderungen zur Vermessung von Erdwärmesonden und am
Verbot zur Ablagerung von Bohrschlämmen wies der Bundesrat zurück und beantragte
die Ablehnung der Motion. Trotzdem fand die Motion in beiden Kammern eine
Mehrheit: Im Juni 2016 stimmte der Nationalrat mit 118 zu 68 Stimmen (bei 3
Enthaltungen) zu und im März 2017 nahm auch der Ständerat die Motion mit 26 zu 9
Stimmen (bei einer Enthaltung) an. 1

MOTION
DATE: 15.03.2017
NIKLAUS BIERI

In Zusammenhang mit dem Bericht zu Motionen und Postulaten der gesetzgebenden
Räte im Jahr 2019 schrieben im Herbst 2020 der Nationalrat und wenige Tage später
auch der Ständerat eine Motion Müller (cvp, LU) zum Verzicht auf unverhältnismässige
Auflagen bei der Umsetzung der Energiestrategie 2050 ab. Der Bundesrat erachtete in
seiner Botschaft die Motion mit der Energieverordnung, der Energieförderverordnung
und der Energieeffizienzverordnung als erfüllt, da damit auf Verordnungsstufe die
gesetzlichen Richtwerte stets vor Augen gehalten worden seien. 2

MOTION
DATE: 17.09.2020
MARCO ACKERMANN

1) AB NR, 2016, S. 1144 f.; AB SR, 2017, S. 261.
2) BBI, 2020, S. 3403
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